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Das große Urkundenbuch des schonıschen Pfarrers und hrendoktors
Curt allın ZUT Geschichte der ersten Prämonstratenserabte1l der Provınz
Schonen nähert sıch mıt dem Erscheinen des sechsten Bandes seinem
SC Da dieses Werk — auch dıe lateimıschen Urkundentexte sınd
übersetzt ausschlheßlic in schwedischer Sprache abgefaßt ist und
deshalb dem nıcht-skandinavischen Benutzer geWIlsse eschränkungen
auferlegt, erscheımnt eıne kurze Besprechung wohlbegründet.

Es War das Ziel Dr. Wallıns, alle Urkundentexte JTommarps in
vollem Wortlaut und mıt reichhaltıgem Kkommentar den dänıschen und
schwedischen Forschern zugänglıch machen. Ausführliche Eınleitungen
und zahlreiche Exkurse beleuchten er ständıger Heranzıehung
der bısherigen Forschung eiıne VON Problemen, welche dıe Struktur
eiıner mıiıttelalterlichen dänıschen Prämonstratenserabte1 betreffen In
dem schon VOT dreiß1ig Jahren erschıenenen ersten Band füllen
Archivregistratur, Kataster und Nekrolog mıt Kommentaren dıe ersten
einhundert Seıten. Danach dıe chronologısche Dokumentenreıihe
CIn dıe nfang des sechsten Bandes ihren SC Iındet, INn jedem
Band Uurc Exkurse ergänzt.

Zum zweıten Band erhielt der Rezensent den ehrenvollen Auftrag, dıe
VOoN Norbert AaCKMUnN:! 1mM Monastıcon Praemonstratense, Band L, her-
ausgegebenen ataloge der Prämonstratenserabteien 1im 1NDI1C auf dıe
skandınavıschen Verhältnisse bearbeıten. Sonderuntersuchungen des
Herausgebers gingen auf dıie ZUT Klosterzeıt entstandene ı1edlung und
auf UOrtsnamensfragen e1in S1e berührten auch dıie Klostermühle und dıe
Klostersiegel, W as 1im drıtten Band anderem 5068a Fragen ZUT
Erbteilung, ZUT soz1ı1alen Fürsorge in der benachbarten Simrıshamn
und den Dıng-Orten 1im südöstlıchen Schonen fortgesetzt wurde.
Wiıchtig erschıen dem Herausgeber 1mM vierten und ünften Band dıe Dar-
Jegung VO Untergang des Klosters und VO Schıicksal der Kloster-
bauten und der etzten Kanoniker. uberdem untersuchte die Kloster-
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bewirtschaftung, den Status und dıe iıchten der Klosteruntergebenen
SOWIE dıe Butter- und Eısenproduktion der der e1

Im Jüngst erschıenenen sechsten Band MNg Dr allın n_
fassende Darstellungen, dıie seinen großen Überblick bezeugen. Auf 130
Seılten werden alle Daten ZUT1 Gütergeschichte des Klosters topo-
graphisc zugeordnet) nochmals zusammengefaßt. Die Rekonstruktion
des Klosterarchıvs und dıie Aufzählung aller TIKunden (tabellarısc ach
Ausstellern geordnet) erleichtern den Überblick Danach 01g eıne aus-
IC Untersuchung ZUT Lage des benac  arten Ortes Bolshög,
wobe1l der Herausgeber nachweıisen kann, daß dıe außerhalb der Pfarr-
SICHZCH (sıc!) gelegene farrkırche ihr Siedlungsgebiet dıe el
abgeben mußte, wahrscheiminlich deren einem größeren
TeCa für dıe Vıehzucht, und dalß dıe Dorfbewohner mıt Feldern welılter
stlıch entschädıgt wurden. Zahlreiche Fragen ZUT nkorporatıon VoO  —_
Pfarreıen. ZUT Seelsorge der Kanoniker, Z Einfluß des Könıgs auf das
Kloster und ZU konzılıaren Staatskırchentum der 400er Jahre des
ahrhunderts werden aufgeworfen.

Der Herausgeber, der 24 August 1992 1m er VonNn ahren
starb, och damıt beschäftigt, eiınen Indexband ZU Werk

erarbeıten, der höchstwahrscheimnlic VON seinem Sohn und seinen
Miıtarbeitern aUus dem Nachlaß herausgegeben werden WIT: Zu seinem

Geburtstag W äal ıhm eın 4Useıtiges Verzeıiıchnıis se1lıner gedruckten
Schrıften der Jahre 3-19 überreicht worden: zehn Jahre später folgte
eın zweıtes eft VOL Seıiten für dıe KT erschıenenen Arbeıten.
Eın großer Teıl diıeser unermüdlıchen emühungen galt immer dem
en des eılıgen Norbert Dem verstorbenen Dr. allın gebü dıie
Ehre, 1m schwedıschen Sprachgebiet eıne Pıonierleistung auf dem
Gebiet der Urdensgeschichte erbracht aben, indem eın einzelnes
großes Lan  Oster VON der Gründung bıs ber dıe Reformationszeıit hın-
dus eingehend beleuchtete
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Dıiıe el ındberg fejerte das 1992 als Jubiıläums)ahr im
Gedenken dıe Klostergründung VOI x 5() Jahren (sıehe nal.Praem.,
LA VUIL, 1992, 362) In einer Studientagung Maı 19972 wurde
VOT em dıe Entstehung und TU Geschichte des Klosters ındberg
aufgerollt und In eiıner kleinen Ausstellung VOT ugen gefü. Dıe
vorliegende Festschrift enthält alle Beıträge der Studientagung und des


